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Viele neue Herausforderungen: 
Nach dem Ende der Pandemie muss vieles neu geordnet werden. Die Spuren sind nach wie vor 

erkennbar. Arbeitslosigkeit, steigende Preise für Lebensmittel und eine ausgebliebene Regenzeit 

prägen das Bild der Zeit. 

Die Zahl der Kinder, deren Eltern das Schulgeld nicht mehr aufbringen können, ich seit der Corona-

Pandemie auf einem sehr hohen Niveau. Für die 

Kinder hängt an der Schule ja auch die 

Schulspeisung, die damit ausfällt. 

Die Wasservorräte sind an vielen Orten erschöpf 

und der Wassermangel wird zu einer echten 

Lebensbedrohung.  

Den Wassermangel konnten wir bei unserer 

Projektreise im Juli 2022 in Tansania selbst erleben. 

Es ist für uns nur schwer erträglich, wenn einfach gar 

kein Wasser mehr da ist. Weder für das Essen, 

Waschen, Duschen oder gar die Toilette. 

 
Unsere Ziele: 
Bei all den vielen Problemen dürfen wir aber nie 

unsere grundlegenden Ziele aus den Augen 

verlieren – Auxilium hat das Ziel den in Not lebenden 

Menschen in Ostafrika die Chance für ein 

menschenwürdiges und selbstbestimmtes Leben zu 

ermöglichen. 

 

Vielen Dank für Ihre Hilfe! 
Dank der Hilfs- und Spendenbereitschaft 

unserer Mitglieder konnten wir im Jahr 

2021 eine Gesamtsumme von 113.897 € 

(aus regulären Spenden und Zinsen) an 

Spendengeldern sammeln und 155.585 € 

an Hilfsbedürftige ausschütten. Mit den 

regulären Spenden wurde an vielen Orten 

in Afrika und Indien dringend notwendige 

Hilfe geleistet 

Wir konnten 56.213 € für die direkte Schulgeldhilfe und für Schulprojekte für Kinder und Jugendliche 

einsetzen - und 62.372 € für soziale Sonderprojekte in Tansania, Uganda, Ruanda und Indien zur 

Verfügung stellen. Weitere 27.000 € wurden für die Ausbildung von Priestern und Ordensleuten 

verwendet und 10.000 € für Messstipendien weitergegeben. 

http://www.auxilium-radolfzell.de/


 

Unsere Arbeit konzentrierte sich auf die Regionen Tansania, Uganda, Kenia, Sambia, Ruanda  

und Indien – mit den folgenden Tätigkeitsschwerpunkten: 
 
• Schulgeld für arme Kinder und Waisenkinder 

• Ausbildungsstipendien für Jugendliche 

• Lehrer- und Schwesternausbildung 

• Krankenpflege und Gesundheitsfürsorge  

• Stipendien zur Priester- und Fachausbildung 

• Unterstützung pastoraler Arbeiten 

• Wasserbauprojekte 

• Wiederaufforstung 
 

 

Gerade die Schulgeld- und Ausbildungshilfen für Kinder und 

Jugendliche, denen dadurch der Zugang zur Schule oder zu 

einem Handwerksberuf ermöglicht wird, sind essentielle 

Hilfen zur selbstbestimmten Lebensgestaltung. Genauso 

trägt die Versorgung mit sauberem Wasser maßgeblich zur 

Verbesserung der Lebenssituation bei.  

 

100.000 Bäume für 

St. Hildegard 

Seit mittlerweile vier Jahren werden in 

St. Hildegard Bäume gepflanzt, um 

den Bewohnern der Massai-Steppe 

die Vorteile der Wiederaufforstung 

beispielhaft zu belegen. Die Heilig-Geist-Schwestern pflanzen hier konsequent tausende von 

Bäumen, um die Steppe nutzbar zu machen. Gleichzeitig leben hier drei Ordensschwestern, die 

ein kleines Krankenhaus organisieren und sich selbst aus einem Garten in der Steppe versorgen. 

Die Schwestern sind Vorbild für viele Familien, die hier sesshaft werden wollen. Mit einem kleinen 

Brunnen und einer Solaranlage können die Schwestern das Krankenhaus versorgen und die 

Bewässerung der Bäume in den ersten 2 Jahren nach der Anpflanzung bewerkstelligen.. 
 

Hilfe für Ruanda 

Bischof Papias Musengamana bat um Unterstützung bei der Renovierung der Toiletten und 

Duschen für das Petit Seminaire in Byumba. Hier die Bilder nach der Renovierung. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
Stipendien für Priester und Ordensleute 

zur Zeit befinden sich durch unsere Unterstützung sechs junge Menschen im Studium, um später 

ein Leben in einem Orden oder als Priester in einer Diözese in Tansania zu führen.  

Der Bischof von Moshi (Bischof Ludovico Minde) und der Bischof von Sumbawanga (Bischof 

Beatus Urassa) freuen sich über die Unterstützung. Aber auch zwei Schwestern der Heilig-Geist -

Gemeinschaft studieren mit der Hilfe von Auxilium 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Einnahmen- und Ausgabenübersicht 
 

Einnahmen 2022 (Angaben in Klammern für 2021) 

 

  107.382,32 € aus Spendengeldern (133.593,31 €) 

             0,00 € aus Erbschaften (592.836,15 €) 

             0,00 € aus Veranstaltungen (0,00 €) 

      6.514,49 € aus Zinsen (0,08 €) 
 

  113.896,81 € Summe (726.429,54 €) 
 

                         + 155.233,02 € Rückstellungen aus 2021 

    + 491.592,89 € Kapitalrücklagen aus 2021 
 

760.722,72 € zur Verfügung stehende Mittel 

 

Ausgaben 2022 (Angaben in Klammer für 2021) 

  62.372,18 € für soziale Projekte (58.403,27 €) 

  55.200,00 € für Schulstipendien und Projekte (58.650,00 €) 

  27.000,00 € für Stip, für Priester und Ordensleute (23.000 €) 

  10.000,00 € für Messstipendien (14.000 €) 

    1.012,50 € für St.Lawrence (0,00 €) 

 

Zwischensumme  =155.584,68 €  

    

    4.821,00 € für Verwaltungsausgaben (1.248,01 €)   ~ 2,9% der Gesamtausgaben 

    2.979,58 € für Werbung   (4.136,77 €)                       ~1,8% der Gesamtausgaben 
 

163.385,26 € Summe aller Ausgaben (156.065,77 €) 

 

Unser Verein verzeichnet eine stabile wirtschaftliche Situation, die durch regelmäßige Einnahmen 

aus Spenden abgesichert wird. 



 
Es ist uns ein besonderes Anliegen unsere Arbeit transparent zu machen. Wir bilden Rücklagen, 

um auch längerfristige Projekte (Studienfinanzierungen oder mehrjährige Projekte) sicher 

finanzieren zu können.  

 

Auxilium, Gesellschaft für Entwicklungshilfe e.V. besteht aus einem Vorstand, einer 

Mitgliederversammlung aus bis zu 40 Mitgliedern, welche die Arbeit des Vorstandes jährlich 

kontrolliert, und einer breiten Spenderbasis von ca. 600 Personen. 

Der Vorstand besteht aus: Andreas Hoffmann (Präsident), Markus Schnitzlein (Geschäfts-

führer), Dr. Peter Spangehl (Schatzmeister), Christof Stadler (Schriftführer),  

Pfarrer Heinz Vogel (geistl. Beirat), Dr. Angela Huber (Beisitzer) und Barbara Gräber (Beisitzer). 

Als Kassenprüfer wurden Marion Kramer und Oliver Schmale berufen. Dem Verein wurde eine 

einwandfreie Kassenführung bestätigt. 
 

Alle Mitglieder des Vorstandes arbeiten ehrenamtlich und unentgeltlich. Alle 

Beschlüsse zu Projekten und deren Finanzierung werden vom Vorstand 

beschlossen. Alle Ausgaben werden im 4-Augen-Prinzip durchgeführt.  

Auxilium e.V. lässt sich jedes Jahr freiwillig vom DZI (Deutsches Zentralinstitut für 

soziale Fragen) prüfen und erhielt für den Zeitraum von 1.07.2021 – 30.06.2022 

das Spendensigel des DZI zuerkannt. 

 

 

Spendenvergaben: 

 

 

 


